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VERORDNUNGSBLATT
DER GEMEINDE GEBOLTSKIRCHEN
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Nr. 2 Verordnung: Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Geboltskirchen betreffend 
Kanalgebühren

Verordnung

des Gemeinderats der Gemeinde Geboltskirchen betreffend Kanalgebühren 
(Kanalgebührenverordnung)

Auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates der Gemeinde Geboltskirchen vom 11. Dezember 2025 
sowie auf Grund der Ermächtigungen des Finanzausgleichsgesetzes 2024 (FAG 2024), BGBl. I Nr. 
168/2023, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 128/2024, sowie des                                                              
Oö. Interessentenbeiträgegesetzes 1958, LGBL. Nr. 28 wird verordnet:

§ 2

Ausmaß der Anschlussgebühr

2. Die Grundgebühr beträgt für jedes angeschlossene Grundstück € 4.895,00 exkl. USt.

3. Überschreitet die Verrechnungsfläche ein Ausmaß von 150 m² nicht, ist keine weitere Gebühr fällig. 
Für jeden m² der Verrechnungsfläche, welcher das Ausmaß von 150 m² überschreitet, ist eine Gebühr in 
Höhe von € 32,63/m² exkl. USt. zu entrichten.

§ 4

Kanalbenützungsgebühr

Die Eigentümer der angeschlossenen Grundstücke haben eine jährliche Kanalbenützungsgebühr zu 
entrichten. Diese setzt sich wie folgt zusammen:

1. Bereitstellungsgebühr:
Für die Bereitstellung des Kanalnetzes wird für angeschlossene aber unbebaute Grundstücke eine 

jährliche Kanalbereitbestellungsgebühr erhoben. Gebührenpflichtig ist der Eigentümer des an die 
Kanalisation angeschlossenen, jedoch unbebauten Grundstücks.

Die Bereitstellungsgebühr beträgt einheitlich für alle Grundstücke:

pro vorhandener Einmündungsstelle € 259,73 exkl. USt.

2. Grundgebühr:
Für jedes angeschlossene Grundstück ist eine jährliche Grundgebühr zu entrichten.
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Diese beträgt:

2.1 bei bebauten Grundstücken, welche nicht für Wohn-, Geschäfts- oder Betriebszwecke 
genutzt werden (zB leer stehende Objekte)

pro vorhandener Einmündungsstelle € 259,73 exkl. USt.

2.2 pro für Wohn-, Geschäfts- oder Betriebszwecke genutztem Grundstück bei einer 
Verrechnungsfläche gem. § 2 Abs. 4 dieser Verordnung

bis 200 m²  € 155,82 exkl. USt
bis 400 m² € 207,80 exkl. USt.
ab 400 m² € 259,73 exkl. USt.

3. Benützungsgebühr:
Die Eigentümer der angeschlossenen und für Wohn-, Geschäfts- oder Betriebszwecke genutzten 

Grundstücke haben eine jährliche Kanalbenützungsgebühr zu entrichten. Diese setzt sich wie folgt 
zusammen:

3.1. Je Kubikmeter Wasserverbrauch des vorhergegangenen Verrechnungsjahres eine Gebühr von 
€      3,75 exkl. USt.

        3.3.3. Die Kanalbenützungsgebühr beträgt pro EGW und Quartal €    38,75 exkl. USt.

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Kanalgebührenordnung vom 15. Dezember 2011 idgF.

§ 9

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2026 in Kraft.

Der Bürgermeister:
Friedrich Kirchsteiger
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